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Sehr geehrte Damen und Herren, 

für den Ausbau der Nämlichkeit und die Einbeziehung der Ferkelerzeugung in die Marktfinanzierung startet 

ab 1. April 2025 ein Bonussystem. Für Schweinemastbetriebe, die ausschließlich ITW-Ferkel beziehen 

(„nämlich ab Geburt“), gilt eine höhere Preisempfehlung von 7,50 € pro Mastschwein als für 

Schweinemastbetriebe, die (auch) nicht-ITW-Ferkel beziehen („nämlich ab Mast“). Für Betriebe, die (auch) 

nicht-ITW-Ferkel beziehen, gilt 2025 eine Preisempfehlung von 6,50 € und ab 2026 von 6 € pro Mastschwein. 

Der Nämlichkeitsstatus gilt für den gesamten Betrieb. Ein Betrieb ist nur „nämlich ab Geburt“ und 

berechtigt, den höheren Preisaufschlag zu erhalten, wenn er ausschließlich ITW-Ferkel bezieht. 

Damit der Schlachtbetrieb feststellen kann, ob ein Betrieb „nämlich ab Geburt“ oder „nämlich ab Mast“ ist, 

muss der Nämlichkeitsstatus des Schweinemastbetriebs vom Bündler in der ITW-Datenbank hinterlegt 

werden. Wir bitten deshalb um Meldung Ihres Nämlichkeitsstatus bis spätestens 26. März 2025. 

Sie können dafür das Datenblatt zur Registrierung für die Schweinemast auf der ITW-Webseite verwenden. 

Wird bis zum 31. März 2025 kein Nämlichkeitsstatus für Ihren Betrieb hinterlegt, wird Ihnen automatisch der 

Status „nämlich ab Mast“ zugeteilt. Anschließend kann – falls nicht korrekt – der Status gewechselt werden. 

Nachfolgend werden die wichtigsten Informationen zum Nämlichkeitsstatus nochmal zusammengefasst: 

Was ist, wenn der Ferkelbezug bzw. der Status wechselt? 

Sollte sich der Nämlichkeitsstatus Ihres Betriebes im Laufe der Teilnahme von „nämlich ab Geburt“ zu 

„nämlich ab Mast“ ändern, muss dies mit Einstallung der nicht-ITW-Ferkel binnen 14 Tage dem Bündler 

mitgeteilt werden. Der Status „nämlich ab Geburt“ wird dann in der ITW-Datenbank entfernt, und der Betrieb 

ist nicht mehr berechtigt, den höheren Preisaufschlag zu erhalten. 
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Ein Status-Wechsel von „nämlich ab Mast“ zu „nämlich ab Geburt“ kann erst 3,5 Monate nach dem letzten 

Bezugsdatum der nicht-ITW-Ferkel erfolgen, wenn diese Tiere den Betrieb verlassen haben. Dafür muss das 

Bezugsdatum der nicht-ITW-Ferkel durch den Bündler in der Datenbank hinterlegt werden. Der Wechsel greift 

dann automatisch 3,5 Monate nach diesem Datum. 

Wie wird im Audit überprüft, ob die Angabe zum Status „nämlich ab Geburt“ korrekt ist? 

Im Kriterium „Bezug von ITW-Ferkeln“ wird ab dem 1. April 2025 im Audit geprüft, ob alle Ferkel-Lieferanten 

eine ITW-Zulassung haben. Dafür muss der Schweinemastbetrieb eine Liste seiner Ferkellieferanten führen 

und vorlegen können. Dieses Kriterium gilt nur für Schweinemastbetriebe, die ausschließlich ITW-Ferkel 

beziehen und somit als „nämlich ab Geburt“ eingestuft sind oder zeitweilig eingestuft waren. Die ITW-

Zulassung der Ferkellieferanten wird im Audit stichprobenartig anhand der Lieferscheine/Abrechnungen 

überprüft. 

Bei Betrieben, die ununterbrochen den Status „nämlich ab Mast“ haben, wird das Kriterium „Bezug von ITW-

Ferkeln“ mit „E“ (nicht relevant) bewertet. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Juliane Streubel 

ITW-Bündlerin 


